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Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund 
§29a Absatz 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der 
Meldebehörden in Baden-Württemberg bestimmt, die 
Melderegisterauskünfte erteilt. Dieses Meldeportal hat 
seinen Betrieb zum 01.01.2007 aufgenommen. 
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Melde-
portal werden nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit 
an „Behörden, öffentliche- und nicht öffentliche Stellen 
erteilt. Der Datenumfang der kostenpflichtigen Meldere-
gisterauskunft an nicht öffentliche Stellen beschränkt sich 
auf Familien-, Vornamen und Anschriften. §32a Absatz 2 
MG räumt den Betroffenen (Bürger/innen und Einwohner) 

explizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass Melderegister-
auskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Mel-
deportal nicht automatisiert über das Internet erfolgen. 
Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisteraus-
künfte, die von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem 
Anfrageweg (z. B. schriftlich) direkt an die Meldebehörde 
gestellt werden. 
Bitte melden Sie sich im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
wenn eine Melderegisterauskunft (zu Ihrer Person) nicht 
im Internet über dieses zentrale Meldeportal erfolgen soll. 
Ein möglicher Widerspruch wirkt sich dauerhaft, auch für 
die Folgejahre aus.

Melderegisterauskunft über das Zentrale Meldeportal 

Widerspruch gegen die Erteilung von einfachen Melderegisterauskünften  
im Wege des automatisierten Abrufs über das Internet
Gemäß § 32 a Absatz 2 des Meldegesetzes B-W widerspreche ich /wir der Erteilung von einfachen Melderegisteraus-
künften im Wege des automatisierten Abrufs über das Internetportal.
Mir / uns ist bekannt, dass dieses Widerspruchsrecht nicht für Melderegisterauskünfte gilt gegenüber Behörden und 
sonstigen öffentlichen Stellen gegenüber nicht öffentlichen Stellen, die direkt beim Einwohnermeldeamt Mönsheim 
angefragt haben.

Familienname(n) Vorname (n) Geburtsdatum

Straßenanschrift Unterschriften

An das
Bürgermeisteramt Mönsheim
Schulstraße 2
71297 Mönsheim

Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften

Von der Veröffentlichung

 meiner Religionsdaten bitte ich abzusehen:

Name / Vorname

Straße / Hausnummer Datum / Unterschrift

An das
Bürgermeisteramt Mönsheim
Schulstraße 2
71297 Mönsheim
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Aussetzung der allgemeinen Wehrpflicht
Widerspruch gegen die automatisierte Datenübermitt-
lung an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Der § 15 und § 24a Wehrpflichtgesetz ist seit 1. Juli 2011 
ausgesetzt.  An dessen Stelle tritt § 58 Wehrpflichtge-
setz mit der einmaligen Übermittlungspflicht pro Jahr. 
Dabei übermitteln die Meldebehörden zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial nach Absatz 2 
Satz 1 dem Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 

Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr, 2015, volljäh-
rig werden:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
nen ihr nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengeset-
zes widersprochen haben.

Wehrerfassung – Übermittlung von Meldedaten 

Antrag auf Widerspruch gegen die automatisierte Erteilung von Daten an das
Bundesamt für Wehrverwaltung
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes 
wider sprochen haben.
Absender

Name Vorname Geburtsdatum

Straße / Hausnummer Datum / Unterschrift

An das
Bürgermeisteramt Mönsheim
Schulstraße 2
71297 Mönsheim

Nach § 34 Absatz 3 des Meldegesetzes in der Fassung vom 
23. Februar 1996 (GBl. S. 269) darf die Meldebehörde

• Vor- und Nachnamen
• Doktorgrad
• Anschriften

der volljährigen Einwohner in Einwohnerbüchern und 
ähnlichen Nachschlagewerken veröffentlichen und an an-
dere zum Zwecke der Herausgabe solcher Werke übermit-
teln (z. B. Ortschroniken, Jahrbücher).
Betroffene können verlangen, dass die Veröffentlichung 
ihrer Daten unterbleibt.

Veröffentlichung von Einwohnerdaten 

Von der Veröffentlichung
 meiner Einwohnerdaten bitte ich abzusehen:

Name / Vorname Straße / Hausnummer

Datum / Unterschrift Datum / Unterschrift

An das
Bürgermeisteramt Mönsheim
Schulstraße 2
71297 Mönsheim
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Nach § 34 Absatz 2 des Meldegesetzes in der Fassung vom 
23. Februar 1996 (GBl. S. 269) darf die Meldebehörde

• Namen
• Doktorgrad
• Anschriften
• Tag und 
• Art des Jubiläums 

von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an die 
Presse zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln.

Einwohner der Gemeinde Mönsheim, die im Jahr 2015 
und zukünftig ein Alters-  und/oder Ehejubiläum bege-
hen und eine Veröffentlichung durch die Presse nicht 
wünschen, werden gebeten, dies dem Bürgermeisteramt 
Mönsheim durch unten stehenden Vordruck mitzuteilen.

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren 

Von der Veröffentlichung

 meines Geburtstages
 unseres  Ehejubiläums bitte ich abzusehen:

Name / Vorname Name / Vorname

Straße /Hausnummer Straße /Hausnummer

Geburtstag bzw. Ehejubiläum Geburtstag

Datum / Unterschrift Datum / Unterschrift

An das
Bürgermeisteramt Mönsheim
Schulstraße 2
71297 Mönsheim

Amtliches

VORANKÜNDIGUNG INFOVERANSTALTUNG

Bitte merken Sie sich nachfolgenden Termin schon jetzt vor:

Dienstag, 20. Januar 2015 ab 18.00 Uhr in der Alten Kelter:
1.   Vorstellung und Diskussion über den Stand, die Maßnahmen und das 

weitere Verfahren der Lärmaktionsplanung.
2.  Information über die 2015 anstehenden Baumaßnahmen an der Pforz-

heimer Straße.

Die Experten der Lärmaktionsplanung haben den Maßnahmenkatalog 
hinsichtlich der Forderungen des Landratsamtes Enzkreis und des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe sowie den Beschlüssen des Gemeinderates nach 
der ersten Anhörungsrunde überarbeitet. Zusammen mit Herrn Rechtsan-
walt Dr. Dominik Kupfer, wollen wir Ihnen das Maßnahmenpaket vorstel-
len, Ihre Fragen beantworten und Anregungen entgegennehmen. Herr Dr. 
Kupfer begleitet und unterstützt die Gemeinde in Rechtsfragen. Er ist ein 

ausgewiesener Fachmann beim Thema Lärmaktionsplanung und hat u.a. 
an der Broschüre „Strategien für einen lärmarmen Verdichtungsraum“ mit-
gewirkt, welche vom Ministerium für Verkehr und Infrastruktur zum Thema 
„Lärmaktionsplanung“ herausgegeben hat.

Im Anschluss daran wollen wir Sie, zusammen mit den Fachingenieuren 
über die anstehenden Bauarbeiten an der Pforzheimer Straße infor-
mieren. Mit der Straßenbaumaßnahme werden auch der Kanal, die Was-
serleitung und die Gasleitung neu verlegt. Außerdem werden in diesem 
Zusammenhang die Gebäude Bachstraße 2 und 4 abgebrochen. Für diese 
Großmaßnahme muss die Ortsdurchfahrt im Bereich der Pforzheimer Stra-
ße etwa 9 Monate voll gesperrt werden.
Bitte nehmen Sie die Gelegenheit war und informieren Sie sich aus erster 
Hand über die Maßnahmen, die in der Ortsmitte vorgesehen sind.
Thomas Fritsch, Bürgermeister
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Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssat-
zung und des Nachtragswirtschaftsplans 2014 

Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass 01/902.41 vom 1. De-
zember 2014 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 
13. November 2014 beschlossenen Nachtragshaushaltssat-
zung und des Nachtragswirtschaftsplans 2014 bestätigt.

Nachtragshaushaltsplan und Nachtragswirtschaftsplan 2014 
liegen in der Zeit 
von Freitag, 12. bis Montag, 22. Dezember 2014
während der Sprechzeiten im Bürgermeisteramt Mönsheim, 
Schulstraße 2, Kämmerei im ersten Obergeschoss, öffentlich 
zur Einsichtnahme aus.

Die Satzungen werden nachfolgend bekannt gemacht:

Nachtragshaushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2014
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 13. November 2014 folgen-
de Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:
1.  Es erhöhen sich die Einnahmen und Ausgaben des Verwal-

tungshaushalts um je    305.000 € auf 7.294.200 €
  Es erhöhen sich die Einnahmen und Ausgaben des Vermö-

genshaushalts um je    928.000 € auf 2.748.600 €
 insgesamt um je  1.233.000 € auf 10.042.800 €
2.  Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

bleibt unverändert bei 0 €
3.  Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 

verringert sich um 60.000 € auf 100.000 € 

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf 1.000.000 €

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Steuersätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a.  der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf 280 v.H.
 b.  der Grundstücke (Grundsteuer B) auf 260 v.H.
  der Steuermessbeträge.
2.  für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag und Ge-

werbekapital auf 305 v.H.
 der Steuermessbeträge.

Mönsheim, 14.11.2014
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) beim 

Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-genüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Nachtragswirtschaftsplan  
der Wasserversorgung Wirtschaftsjahr 2014
Aufgrund von § 14 Absatz 1 des Eigenbetriebsgesetzes hat der 
Gemeinderat am 13. November 2014 folgenden Nachtrags-
wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2014 beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird wie folgt geändert:
1.  Es verringern sich die Einnahmen und Ausgaben des Ver-

mögensplans um je 250.000 € auf 666.100 €

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen bleibt 
unverändert bei 141.700 €

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf 45.000 €

§ 4 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
bleibt unverändert bei 0 €

Mönsheim, 14.11.2014
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-genüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Motorsägenkurs

Am 15./16. Januar 2015 findet in Niefern-Öschelbronn ein 
2-tägiger Motorsägengrundlehrgang statt.
Wie seit 2 Jahren angekündigt, wird 2015 nur noch Brenn-
holz an Kunden abgegeben, die einen Motorsägengrund-
lehrgang nachweisen können (Nachweis wird beim Brenn-
holzverkauf eingefordert).
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3. Bekanntgaben
 3.1 Neubau Wohnhaus und Garage
  Antrag auf Baugenehmigung am 02.10.2014
  Baugrundstück: Ringstraße 55 – Flst. 6686
 3.2 Anbau an bestehendes Wohnhaus
  Antrag auf Baugenehmigung am 13.10.2014
  Baugrundstück: Hoffmannstraße 5 – Flst. 3349
 3.3  Lagerplatzfläche auf den Grundstücken Langer Graben 

12 – Flst. 562 und Flst. 566 sowie Langer Graben 16 – 
Flst. 560

  Information über den Sachstand

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung 11.12.2014

Am Donnerstag, den 11. Dezember 2014 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

 1. Fragen der Zuhörer
 2. Gemeinschaftsschule „Heckengäu“
  Weiteres Vorgehen nach dem Ausstieg der Gemeinde 

Friolz heim
 3. Bebauungsplan „Appenberg/Jahnstraße“ – 1. Änderung
 4. Erschließung Baugebiet „Gödelmann II“
  Einrichtung eines Sonderkontos zur Finanzierung der Er-

schließungskosten
 5. Antrag der Bürgerliste Mönsheim
  Bericht über die Kindergärten Mönsheim (Gruppen, Perso-

nal)
  Bericht über die frühkindliche Sprachförderung in den Kin-

dergärten
 6. FOCUS – Verfahren Angerstal
 Beendigung des Verfahrens
  Einzelmaßnahmen als Ausgleich für Bebauungsplanver-

fahren
 7. Wassergebühren 2015
 a.  Kalkulation kostendeckender Wassergebühren für das 

Jahr 2015
 b. Änderung der Satzung über die Wasserversorgung
 8. Abwassergebühren 2015
 a.  Kalkulation kostendeckender Abwassergebühren für 

das Jahr 2015
 b.  Änderung der Satzung über die Abwasserbeseitigung
 9. Eigenbetrieb Wasserversorgung
 a. Gewinnausschüttung
 b. Darlehensaufnahme
 c.  Änderung der Betriebssatzung – Erhöhung des Stamm-

kapitals
10.  Beratung und Beschlussfassung über die Einstel-

lung eines gemeinsamen Vollzugsbeamten für den 

Durch die veränderten Vorgaben der Zertifizierung der Ge-
meindewälder Niefern-Öschelbronn und Mönsheim müssen 
alle Personen, die im Gemeindewald Holz mit der Motorsäge 
bearbeiten (egal ob Flächenlos stehend/liegend oder Brenn-
holz-lang) einen Motorsägenkurs nachweisen.
Der Lehrgang teilt sich in Theorie und Praxis auf und findet in 
Niefern-Öschelbronn statt. Geleitet wird der Lehrgang von den 
Mitarbeitern des forstlichen Hauptstützpunktes Calmbach.
Interessierte melden sich bitte bis Freitag, den 19.12.2014 auf 
dem Rathaus in Mönsheim (Gemeindekasse) an, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist.
Die Teilnahmegebühr von 120 € ist mit der Anmeldung in bar 
zu entrichten.
Teilnehmen können Personen (m/w) ab 18 Jahren.

Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Uli Schiz – Forstbetrieb Gemeinde Mönsheim (07233 962228 
oder 0171 5801731)

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 11.12.2014

Am Donnerstag, 11. Dezember 2014 findet um 19.00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Bauaus-
schusses statt.

Tagesordnung:

1.  Erweiterung der bestehenden Dachgaube auf der Süd-
West-Seite sowie Errichtung eines neuen Dachaufbau-
es / Dachgaube auf der Nord-Ost-Seite und Fassadendäm-
mung mit Douglasienholz in Bodendeckenschalung

  Antrag auf Baugenehmigung am 16.11.2014, eingegan-
gen am 18.11.2014

 Baugrundstück: Buigenrainstraße 32 – Flst. 96
2.  Errichtung eines zusätzlichen überdachten Stellplatzes für 

die Unterstellung eines Wohnmobils
  Antrag auf Baugenehmigung am 17.11.2014, eingegan-

gen am 28.11.2014
 Baugrundstück: Erlenstraße 14 – Flst. 6604
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Bekanntmachungen

Bericht von der Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Bauhof Heckengäu am 08.12.2014
Am 08.12.2014 fand im Rathaus in Wurmberg die Verbands-
versammlung des Zweckverbands Bauhof Heckengäu statt.
Änderung der Verbandssatzung für den Zweckverband 
Bauhof Heckengäu
In der letzten Sitzung der Verbandsversammlung am 
30.09.2014 wurde die Änderung der Verbandssatzung vor-
beraten. Aufgrund aktueller Rechtsprechung des Bundesfi-
nanzhofes und einer geplanten gesetzlichen Neuregelung 
der Umsatzsteuerpflicht u. a. für Zweckverbände könnte sich 
zukünftig eine Umsatzsteuerpflicht für den Zweckverband er-
geben. Dies wäre insofern von Nachteil, da der größte Anteil 
der zu verteilenden Kosten die Personalkosten sind. Da die 
beteiligten Gemeinden im Regelfall nicht vorsteuerabzugsbe-
rechtigt sind, würde sich somit der Kostenanteil der beteilig-
ten Gemeinden erhöhen.
Der Zweckverband finanziert sich über eine Betriebskos-
ten- und Kapitalumlage, die im ersten Jahr des Bestehens zu 
jeweils einem Drittel von den beteiligten Gemeinden Möns-
heim, Wimsheim und Wurmberg getragen wird. Bis zu endgül-
tigen Klärung des Sachverhalts zur Umsatzsteuerpflicht hat 
der Verband daher entschieden, die Kostenverteilung nach 
der Drittel-Regelung beizubehalten und hat die Änderung der 
Verbandssatzung einstimmig beschlossen. Die Änderung der 
Satzung ist nachfolgend veröffentlicht.

Rückblick auf das laufende Haushaltsjahr 2014
Das Haushaltsjahr 2014 ist das erste vollständige Jahr nach 
der Gründung des Zweckverbands am 08.05.2013. Im Rah-
men der Verbandsversammlung wurde dies zum Anlass ge-
nommen, einen Überblick über das laufende Haushaltsjahr zu 
geben.
Aufgrund fehlender Erfahrung aus Vorjahren mussten ver-
schiedene Positionen des Haushaltsplans vorsichtig ge-
schätzt werden. Wesentliche Abweichungen gegenüber dem 
Haushaltsplan ergaben sich z. B. bei den Personalausgaben 
+ 8.000 €, der Unterhaltung der Grundstücke und bauli-
chen Anlagen + 5.000 €, den Unterhaltungskosten Fahrzeu-
ge – 72.000 €, allgemeine Verbrauchs- und Betriebsmittel – 
90.000 €, Vergütungen an Unternehmer – 60.000 €.
Festzustellen war, dass es sich im Einzelnen um einmalige 
Ausgaben, überhöhte Ansätze oder Veränderungen durch die 
direkte Abrechnung gegenüber den beteiligten Gemeinden 
gehandelt hatte.

Zuständigkeitsbereich der Stadt Heimsheim sowie der Ge-
meinden Mönsheim, Wimsheim und Wurmberg

11. Genehmigung von Spenden
12. Bekanntgaben; Verschiedenes
13. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren?

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Wir freuen uns auf Sie!
• Sie werden individuell eingearbeitet, begleitet und geför-

dert.
• Sie erhalten regelmäßig Fortbildungsangebote.
• Sie sind versichert im Rahmen Ihres Engagements.

Die Zeit, die Fähigkeiten und die Persönlichkeit, die ehrenamt-
liche Mitarbeiter einbringen, sind im wahrsten Sinne unbe-
zahlbar.
Ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenamtlichen Helfer!
Wir benötigen noch Helfer, die beim Winterdienst unterstüt-
zen, rufen Sie uns an.

Das Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim befindet sich im 
Rathaus, Schulstr. 2, 71297 Mönsheim

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr

Während den Öffnungszeiten telefonisch erreichbar unter 
07044 925314
sozial.netz@moensheim.de

Das Elterntelefon
0800 1110550
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(3)  Entstehende Verluste oder Überschüsse der Umlagen sind von 
den Verbandsmitgliedern jeweils zu einem Drittel auszuglei-
chen bzw. diesen zu erstatten.

§ 2
Die Änderungssatzung tritt mit der letzten öffentlichen Be-
kanntmachung der beteiligten Gemeinden in Kraft.

Wurmberg, 08.12.2014
gez. Mario Weisbrich
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes 
zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber dem Zweckverband 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

  Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
Bei der Bekanntmachung der Satzung ist auf die Voraus-
setzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hinzuweisen.

Abfall Aktuell

Abfuhrplan 2015 wird ab 15. Dezember verteilt 
– Ab sofort auch im Internet verfügbar

Ab sofort sind die Abfuhrpläne für die Restmüll- und Bioab-
fall- sowie die Grünen Tonnen für 2015 im Internet auf www.
entsorgung-regional.de abrufbar. Unter dem Stichwort „Ab-
fuhrpläne, Infomaterial“ können sie auch als pdf-Datei auf 
den PC geladen werden. Wegen der Feiertage gilt erst in der 
zweiten Januarhälfte der reguläre Turnus; bis dahin kommt es 
zu Verschiebungen der Leerungstermine für alle Abfall- bzw. 
Altstoffarten.
Die Haushalte erhalten ihren gedruckten Abfuhrplan ab Mon-
tag, 15. Dezember. Wer ihn nicht bis zum 20. Dezember im 

Bei den Investitionen in den Erwerb des beweglichen Vermö-
gens konnten Einsparungen in Höhe von ca. 15.000 € realisiert 
werden. Insgesamt wurden rund 152.000 € in Fahrzeuge und 
Gerätschaften investiert.
In der Summe entwickelt sich das Haushaltsvolumen niedriger 
als geplant. Voraussichtlich mit einer Summe von 1.158.000 € 
wird der Haushalt rund 171.000 € unter dem geplanten Haus-
haltsvolumen bleiben.

Vorberatung des Haushaltsplan 2015
Die Verbandsversammlung hat die wesentlichen Ausgaben 
des Haushaltsplans 2015 vorberaten. Diese werden nun in den 
Haushaltsentwurf eingearbeitet, welcher im Frühjahr durch 
die Verbandsversammlung abschließend beraten werden soll. 
Im Entwurf wurden die Erfahrungswerte aus dem Haushalts-
jahr 2014 berücksichtigt. Der Verwaltungshaushalt wird vor-
aussichtlich ein Volumen von 1.103.000 € aufweisen. An Inves-
titionen sind im Jahr 2015 die Beschaffung von Fahrzeugen 
und Geräten sowie die Hofbefestigung und Überdachung des 
Bauhofs am Standort in Wurmberg eingeplant. Die geschätz-
ten Kosten der Investitionen 2015 betragen rund 583.000 €.

Nach Anfragen aus dem Kreis der Verbandsmitglieder und de-
ren Beantwortung wurde die Sitzung geschlossen.

Zweckverbandssatzung Bauhof Heckengäu 
Änderungssatzung Nr. 1

SATZUNG zur Änderung der Verbandssatzung des Zweck-
verbandes „Bauhof Heckengäu“ vom 08. Dezember 2014
Aufgrund von § 21 Abs. 2 Verbindung mit § 5 Abs. 1 und § 6 
des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit § 14 der Ver-
bandssatzung hat die Verbandsversammlung am 08.12.2014 
folgende Satzung beschlossen.

§ 1
Die Verbandssatzung des Zweckverbands Bauhof Heckengäu 
in der Fassung vom 25.04.2013 wird wie folgt geändert:

1. § 12 Absatz 1, 2 und 3 werden wie folgt geändert (Ab-
satz 4 – 6 bleibt unverändert):

§ 12 Finanzierung des Verbands
(1)  Der Finanzbedarf des Verbands ist durch eine Umlage (Be-

triebskostenumlage und Kapitalumlage) sowie durch sonsti-
ge Einnahmen (z. B. Zuschüsse, Beiträge Dritter, Erträge aus 
dem Vermögen sowie Darlehen) zu decken.

(2)  Die Mitglieder leisten auf Abruf eine Vorauszahlung in Höhe 
von 1/4 der im Erfolgsplan ausgewiesenen Umlagen, jeweils 
zum Beginn des Quartals.

Die Betriebskostenumlage wird von den Mitgliedern wie folgt ge-
tragen:
1/3 Gemeinde Mönsheim
1/3 Gemeinde Wimsheim
1/3 Gemeinde Wurmberg
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Antonio Vivaldi - Gloria bei Kerzenlicht

Am Sonntag, 28. Dezember 2014 musiziert das Barock-En-
semble’83 in der Alten Kelter in Mönsheim. Die beiden Kon-
zerte des Abends beginnen um 17.00 Uhr und um 19.30 Uhr.
Das Hauptwerk des diesjährigen Konzertes ist das wunderbar 
strahlende Gloria in D-Dur von Antonio Vivaldi, das die weih-
nachtliche Atmosphäre auf harmonische Weise unterstreicht. 
Außerdem erklingen von J. S. Bach das Brandenburgische 
Konzert Nr.6 und das Doppelkonzert für 2 Violinen und Or-
chester in d-moll, von G. Ph. Telemann, das Konzert in D-Dur 
für Piccolotrompete und Orchester.
Ausführende sind Melanie Koreng (Sopran und Flöten), Rubi 
Ulrich (Sopran), die Bach-Vokalistinnen, das Praetorius - Con-
sort mit Christine und Fred Schuster (Solo-Violinen und Solo-
Bratschen), Christa Bölz (Viola), Claudia Meerwarth (Violoncel-
lo und Klarinette), Dr. Tanja Schmid (Kontrabass), Dr. Friedrich 
Klein (Cembalo), Gudrun Fritzsche (Oboe) und Ursula Seller 
(Flöte und Oboe). Leitung und Solo-Trompete Bernd Koreng. 
Der Eintritt ist frei!

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Wir sind nun auch im Internet zu finden!

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Internetseite und erfah-
ren Sie alles über uns – das Team der Feuerwehr Mönsheim 
– über unsere Aufgaben, Ausrüstung, Fahrzeuge, Aktivitäten...
Wir informieren Sie auf unserer Seite ausführlich über wissens-
werte und aktuelle Themen, wie bspw. aktuell über die Rauch-
melderpflicht.
Schauen Sie einfach vorbei unter: 
www.feuerwehr-moensheim.de

Kindergärten

Nachtrag zum 7. Mönsheimer Weihnachtsmarkt 
vom Kindergarten:

Adventgestecke, Marmelade, Weihnachtsmänner, Tannen-
bäume, allerlei Gestricktes, Gefilztes und Gebasteltes, Weih-
nachtsplätzchen, gebrannte Mandeln und und und…
Die Palette der selbstgemachten Dinge war groß, sodass wir 
auch dieses Jahr einen bunt geschmückten Stand auf dem 
Marktplatz präsentieren konnten, an dem das Stöbern und 
Verweilen Spaß machte. Wir möchten auf diesem Wege noch-
mals allen Ideensammlern, Bastler, Bäcker, Stricker, Auf- und 

Briefkasten hat, kann dies beim beauftragten Vertriebsservice 
unter den Telefon-Nummern 07231 933-210 oder -212 rekla-
mieren. Im Januar liegen die Abfuhrpläne auch in den Rathäu-
sern aus.
Abfallberater Reinhard Schmelzer weist auf eine besondere 
Dienstleistung hin: „Wer den Terminservice nutzt, erhält alle 
Leerungstermine rechtzeitig per E-Mail und kann die Abfall-
behälter pünktlich bereitstellen.“ Der Service kann über die 
genannte Internet-Adresse kostenlos bestellt werden. Für wei-
tere Fragen rund um das Thema Abfall stehen die Abfallbe-
rater Dr. Dieter Eickhoff und Reinhard Schmelzer telefonisch 
unter 07231 354838 zur Verfügung. (enz)

Freizeit, Bildung & Kultur
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Sie findet jeden 3. Donnerstag im Monat, also am 18. Dezem-
ber 2014 in der Zeit von 13.00 Uhr –17.00 Uhr, im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforz-
heim statt
Eine vorherige Terminabsprache ist nicht erforderlich. Der An-
sprechpartner ist Herr Oberbootsmann Felix Miller, Telefon: 
0721 69242651.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Transportsicherung in der Landwirtschaft

Gemeinsam mit dem Landwirtschaftsamt Enzkreis, dem VLF 
Enzkreis und der Kreislandjugend Enzkreis lädt der Bauern-
verband Enzkreis zur Veranstaltung „Transportsicherung in 
der Landwirtschaft“ am Donnerstag, 15. Januar 2015, 13.30 
Uhr bis ca. 16.30 Uhr auf den landwirtschaftlichen Betrieb 
Martin Ehrismann, Eichhälderhof 1, Königsbach-Stein ein. 
Ernst Riedel von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau und Jochen Kästner von der Fahr-
schule Kästner erläutern Theorie und Praxis der Transport-
sicherung. Die Teilnehmer nehmen selbst an den praktischen 
Übungen teil.
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis zum 
9. Januar 2015 an den Bauernverband Enzkreis, Auf dem Wa-
sen 9, 71640 Ludwigsburg, Telefon: 07141 451130, Fax: 07141 
451139, e-mail: enzkreis@lbv-bw.de. Für die Anmeldung wer-
den Name, Adresse und Telefonnummer benötigt. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 18. 
Dezember 2014 von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 303 
des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim 
statt. Beratungen erfolgen zu allen Fragen rund um den land-
wirtschaftlichen Betrieb, z. B. zur Hofübergabe oder zur Hof-
verpachtung, zu landwirtschaftlichen Bauvorhaben oder zu 
Verpachtungsfragen. Vorherige Terminvereinbarungen erfor-
derlich unter Telefon: 07131 888290.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 
112.

Abbauhelfer, dem Männergesangsverein aus Wimsheim als 
Häuslesverleiher, Verkäufer, Einkäufer,  einfach allen…
ein ganz herzliches Dankeschön aussprechen!

Jeder von Ihnen hat mit seinem Engagement dazu beige-
tragen, dass der Kindergartenstand ein voller Erfolg wurde. 
Dieses Jahr spenden wir 250,– € an den Kinderschutzbund 
und 400,– € dem Kinder- und Jugendhospidzdienst „Ster-
neninsel“.

Vielen Dank sagt das Erzieherteam der Mönsheimer Kinder-
gärten

Aus anderen Ämtern

Bundeswehrinformation

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr.
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Ein gelungener abwechslungsreicher  
Adventsnachmittag am 07.12.2014 in der  
Alten Kelter in Mönsheim.

Das tolle Kuchenbüfett mit leckeren Kuchen und Torten eröff-
nete Lore Bauer gleich zu Beginn des Nachmittages. Bürger-
meister Thomas Fritsch begrüsste die Senioren/rinnen in der 
weihnachtlich geschmückten Alten Kelter.
Musikalisch umrahmte der Handharmonika Spielring den 
Nachmittag mit schönen Melodien. Bei dem Sketch mit Lore 
Bauer und Brigitte Stähle drehte sich alles um eine Heirats-
anzeige, hier wurden wieder die Lachmuskeln strapaziert. 
Es folgten gemeinsam gesungene Lieder. Die Seniorengym-
nastik-Gruppen leisteten ebenfalls ihren Beitrag zur Unter-
haltung mit zwei Vorführungen. Nach einer Verlosung der 
Weihnachtslieder-Hitliste standen 3 Weihnachtslieder fest, 
unterstützt von den Handorglern und Thomas Fritsch mit der 
Gitarre wurde kräftig gesungen. Drei Gewinner gab es, die je-
weils ein kleines Büchlein, in dem man alles über Muffins in 
etlichen Variationen lesen konnte, geschrieben und erarbeitet 
von der Tochter von Herrn Fritsch.
Für die gespendeten Kuchen und Torten bedanken wir 
uns recht herzlich bei den Gymnastikdamen. Auch das Ves-
per schmeckte Allen hervorragend.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

Samstag, den 13. Dezember 2014
Central-Apotheke, Westliche 32, Pforzheim
Telefon: 07231 106064

Sonntag, den 14. Dezember 2014
Maria-Apotheke Haidach, Pillauer Straße 12, Pforzheim
Telefon: 07231 965656

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Nachtrag zum Besuch unseres Standes  
beim Weihnachtsmarkt vom 29./30.11.2014

Ein herzliches Dankeschön von der Bereitschaft des DRK 
Ortsverein Mönsheim an Alle Bürger die unseren Stand beim 
Weihnachtsmarkt besucht und unterstützt haben. Dies führte 
zu einem guten Erfolg. Nicht nur die gestrickten Socken fan-
den ihren Träger, auch die Waffeln und der alkoholfreie Punsch 
schmeckte großen und kleinen Besuchern. Die wunderbare 
weihnachtliche Atmosphäre auf dem Marktplatz wurde durch 
die vielen Besucher noch abgerundet.
Die Attraktion war natürlich auch der Feuerkünstler am Abend 
und der Nikolaus für die Kinder mit kleinen Süßigkeiten. 
H.G.
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10 gute Gründe VdK-Mitglied zu werden:

Als VdK-Mitglied…
 1.  bilden Sie zusammen mit ca. 1,6 Million Mitgliedern den 

größten Sozialverband in Deutschland.
 2.  werden Ihre Interessen in sozialpolitischen Fragen (als Pa-

tient, Rentner, Behinderter) gegenüber Politik und Gesell-
schaft konsequent vertreten.

 3.  finden Sie kompetente und umfassende Beratung zu Fra-
gen der Sozialversicherung, zum Beispiel zu Pflegeversi-
cherung, Rehabilitation, Behindertenrecht, Kriegs-, Wehr-
dienst- und Zivildienstopferversorgung und Sozialhilfe.

 4.  haben Sie Anspruch auf Vertretung in sozialrechtlichen 
Angelegenheiten. Die Prozessbevollmächtigten des Sozi-
alverbandes VdK vertreten die Mitglieder vor den Sozial-
verwaltungen und der Sozialgerichtsbarkeit – und zwar 
durch alle Instanzen.

 5.  profitieren Sie von der bundesweiten Vernetzung des 
Verbandes: Mit über 9000 Kreis- und Ortsverbänden ist 
der Sozialverband in nahezu allen größeren Städten und 
Gemeinden vertreten. Er ist damit vor Ort erreichbar und 
steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

 6.  haben Sie Zugriff auf ein großes Selbsthilfe-Netzwerk: Im 
Sozialverband VdK gibt es eine Menge Selbsthilfegruppen, 
in denen sich Betroffene gegenseitig unterstützen. So fin-
den Sie unter anderem Selbsthilfegruppen zu chronischen 
Schlafstörungen (Schlafapnoe), Rückenleiden, Osteoporo-
se und Tinnitus.

 7.  sind Sie nicht ausgeschlossen von Kultur, Freizeitaktivitä-
ten und Geselligkeit! Die Reisedienste der Landesverbän-
de bieten abwechslungsreiche Reisen und Tagesausflüge 
an, die auch speziell auf die Bedürfnisse älterer und behin-
derter Mitglieder zugeschnitten sind.

 8.  haben Sie die Nase vorn, was Informationen betrifft. Mit Ver-
anstaltungen, Vorträgen, Broschüren und Schulungen hält 
der Sozialverband VdK seine Mitglieder auf dem Laufenden.

 9.  erhalten Sie jeden Monat kostenlos die VdK-Zeitung, in der 
Sie über aktuelle Aktivitäten des Verbandes und das sozial-
politische Geschehen informiert werden.

10.  haben Sie nicht zuletzt exklusiven Zugriff auf bestimmte In-
halte der Internetseite vdk.de – interessante Informationen, 
nützliche Musterformulare und -briefe und vieles mehr.

  Die Mitgliedschaft kostet 6 Euro pro Monat (72 Euro; 
pro Jahr) Ehegatten, Lebensgefährten in häuslicher 
Gemeinschaft und Menschen unter 35 Jahren bezah-
len nur die Häfte (3 Euro/Monat.) 

PS: Es sind noch 2 Kuchenplatten bei Else Reusch abzu-
holen.
Hans Kuhnle, VdK Ortsverband Mönsheim

Über die zufriedenen Gesichter beim Verlassen der Alten Kel-
ter freuten wir uns von der Bereitschaft natürlich sehr.
Ein herzliches “Danke” für die eingegangenen Spenden.
Es würde uns freuen sie auch beim nächsten Seniorennach-
mittag 2015 wieder bei uns begrüßen zu können.
Ein großes Dankeschön an Alle die zum Gelingen des Nach-
mittages beitragen haben.
Friede, Glück und Gesundheit im Neuen Jahr 2015 wünscht 
die Bereitschaft des DRK Ortsverein Mönsheim den Mönshei-
mern Bürgern.
H.G.
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oder 0163/6128016 Kontakt aufnehmen.
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de
Gerne bekommen Sie dort nähere Informationen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Bereitet dem Herrn den Weg; 
denn siehe, der Herr kommt gewaltig.
Jesaja 40,3.10

Wochenlied: 
Mit Ernst, o Menschenkinder
EG 10

Sonntag, 14. Dezember 2014, 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigttext: Matthäus 11,2-6.(7-11)
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde 
bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 15. Dezember 2014 
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
(Kathrin Pusinelli & Mandy Müller, 07044 
9159053)
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Ad-
vent 

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis Baustelle Bibel im Gemeinde-
haus
Wir beginnen mit dem „Hausgebet im Advent“.
Herzliche Einladung an alle, die evtl. auch nur am „Hausgebet 
im Advent“ teilnehmen möchten

Dienstag, 16. Dezember 2014
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 17. Dezember 2014 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Allgemeine Info

„Frühe Hilfen“  
bei der Caritas Pforzheim – was ist das?

Ein Angebot für Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Hier kön-
nen Sie schnell und unbürokratisch Unterstützung bekom-
men. Jede Familie kann mal in eine Überforderungssituation 
geraten: Die Geburt eines Kindes, Unsicherheit, ein fehlendes 
soziales Netz oder Schwierigkeiten in der Erziehung, können 
schnell an persönliche Grenzen führen. Wir begleiten Sie und 
Ihr Kind in allen Fragen, die für sie wichtig sind.

Wie geht das?
Es gibt eine Familien-Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin. 
Sie wird angefragt, wenn Säuglinge oder Babys Frühgeburten 
sind, nicht essen oder schlafen wollen, krank sind oder eine 
Behinderung haben, die eine medizinische Pflege erfordert.
Die Familienhebamme kann schon in der Schwangerschaft 
eingesetzt werden, aber auch weit über die Geburt hinaus in 
die Familie gehen, wenn weitere Betreuung notwendig ist.
Die Familienbegleiterinnen nennen ihre Arbeit „Schritt für 
Schritt“. Sie kommen nach Absprache in die Familie. In Ge-
spräch und Alltagsbegleitung können Eltern wieder neue Per-
spektiven und Sicherheit im Umgang mit ihren Kindern fin-
den. Familien finden neuen Mut, ihren Weg in Zukunft allein 
zu meistern.

Wohin wende ich mich?
Die frühen Hilfen sind kostenfrei und freiwillig.
Familien können direkt mit der Koordinatorin
Frau von Thaden, 07231 128-844
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Beim Ökumenischen Hausgebet im Advent haben Sie die 
Möglichkeit dazu: im kleineren oder größeren Kreis mit der ei-
genen Familie, mit Nachbarn oder Freunden – so wie es für Sie 
passt – zu Hause Advent feiern.
Sie müssen sich dafür nichts ausdenken. In der Kirche liegen 
an den nächsten Sonntagen Faltblätter aus, auf dem der gan-
ze Ablauf abgedruckt ist, einschließlich der Lieder, die gesun-
gen werden können. Sie nehmen einfach die Anzahl Faltblät-
ter mit, die Sie für Ihre Gäste benötigen. Ich möchte Ihnen Mut 
machen, es einmal auszuprobieren! Erfahrungsgemäß ist es 
eine schöne Bereicherung und Vertiefung der Teilnehmenden 
in der Adventszeit.
Am 15. Dezember werden abends um 19.30 Uhr die Kirchen-
glocken läuten. Und dann wird in den verschiedenen Häusern 
in ganz Baden-Württemberg das Hausgebet im Advent gefei-
ert. Wer gerne ein Hausgebet bei sich machen möchte und 
dazu Hilfe braucht, darf sich gerne im Pfarrhaus melden!
Erika und Daniel Haffner

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 17.12.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Donnerstag, 18. Dezember 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon 07152-997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon 07044-6806
und unter http:// www.colorsofheaven.de

Ökumenisches Hausgebet im Advent

Montag, 15. Dezember 2014 um 19.30 Uhr
Warum nicht einmal Nachbarn oder Freunde zu einer kleinen 
Adventsfeier einladen?
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10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
11.45 Uhr Tauffeier von Lukas Nico Peric in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 
Vor Weihnachten bringen Ihnen Pfarrer Bentele und Pfarrer Da-
vid gerne die Krankenkommunion. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro.

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Für Rückfragen: 
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944, Andrea Gille, 
Mönsheim, 07044 6806 und unter www.colorsofheaven.gmx-
home.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Das Wort Jesu gilt auch heute noch (oder nicht?):

„Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben, wem ihr 
die Vergebung verweigert, dem ist sie verweigert“(Joh 20,23).
In diesem Sinn sind wir eingeladen auf Weihnachten hin, uns 
nicht nur äußerlich, sondern auch innerlich – sakramental - in 
der Lossprechung von den Sünden, auf „das Fest“ vorzuberei-
ten. Hier die Orte und die Zeiten zur Beichtmöglichkeit:
Sonntag, 14. Dezember, ab 19.00 Uhr (nach dem Bußgottes-
dienst 18.00 Uhr) in Heimsheim
Samstag, 20. Dezember, von 15.00 –16.45 Uhr in Wiernsheim
Montag, 22. Dezember, von 16.00 –17.30 Uhr, in Wimsheim
Dienstag, 23. Dezember, 14.00 –15.30 Uhr, für Kinder, Jugend-
liche und Schüler in Friolzheim
Herzliche Einladung dazu!
Außerdem gibt es auch die Möglichkeit, einen persönlichen 
Beichttermin zu vereinbaren.

Herzliche Einladung 

zum Besuch der Rorategottesdienste morgens um 6.00 
Uhr! Von seinem Ursprung her ist der „Rorategottesdienst“ 

Gottesdienste

Donnerstag, 11.12.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 12.12.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 13.12.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wurmberg (in bes. Geden-
ken an Leonie Schaan)
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Friolzheim 

Sonntag, 14.12.14; 3. Adventssonntag; Ev: Joh 1,6-8.19-28
„Es trat ein Mensch auf, der von Gott gesandt 
war; sein Name war Johannes. Er kam als Zeu-
ge, um Zeugnis abzulegen für das Licht, damit 
alle durch ihn zum Glauben kommen. Er war 
nicht selbst das Licht, er sollte nur Zeugnis ab-
legen für das Licht.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
10.15 Uhr offenes Singen im Advent in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.00 Uhr Bußgottesdienst in Heimsheim, anschließend Beicht-
gelegenheit

Dienstag, 16.12.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 17.12.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 18.12.14
6.00 Uhr Rorategottesdienst in Heimsheim, anschl. gemeinsa-
mes Frühstück
kein Gottesdienst in Wiernsheim

Freitag, 19.12.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 20.12.14
6.00 Uhr Rorategottesdienst in Wiernsheim, anschl. gemein-
sames Frühstück
17.00 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde, anschl. Weih-
nachtsfeier in Friolzheim
15.00 –16.45 Uhr Beichtgelegenheit in Wiernsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Heimsheim 

Sonntag, 21.12.14; 4. Adventssonntag; Ev: Lk 1,26-38
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
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Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de; Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig. (Jesaja 40,3.10)

Wir laden ein

Freitag, 12. Dezember
9.30 Uhr Regionale Wandergruppe
Treffpunkt: Markuskirche Rutesheim

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach zum 3. Advent
mit dem Projektchor (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 16. Dezember
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender an der
Friedenskirche in Weissach
anschl. TeenNight

Mittwoch, 17. Dezember
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach

Donnerstag, 18. Dezember
20.00 Uhr Frauenabend in Weissach:
Gemütlicher Adventsabend

Besinnung im Dezember

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Kirchenglocken laden am Abend des 15. Dezember um 
19.30 Uhr zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer 
wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Gebetshef-
te liegen in der Kirche aus.

Wie war das eigentlich an Weihnachten?
Familiengottesdienst am 4. Advent
Am 4. Advent (21.12.) feiern wir um 10.30 Uhr einen Famili-
engottesdienst für die Kleinen – und die Großen – unserer 
Gemeinde. Dabei werfen wir schon einen ersten Blick auf das, 

eine Messe, die zu Ehren der Gottesmutter Maria gefeiert wird, 
Maria, die sich für den Willen Gottes geöffnet hat. So früh mor-
gens sind auch wir innerlich anders/besser offen für die ad-
ventliche Liturgie und Thematik. Außerdem wird es dem ei-
nen oder anderen, der arbeiten muss, möglich sein, vor der 
Arbeit diesen Lichtergottesdienst mitzufeiern. Anschließend 
kommen wir zum gemeinsamen Frühstück zusammen. Ganz 
bewusst laden wir auch Kinder, Schüler, Firmlinge und Ju-
gendliche dazu ein. Es ist auch für diese Zielgruppe ein be-
sonderes Erlebnis, so einen frühen Lichtergottesdienst mit-
zufeiern und, wenn möglich, noch zusammen ein Frühstück 
einzunehmen.
Sie finden statt jeweils um 6.00 Uhr am Mittwoch, 10.12.14 
in Wurmberg; am Donnerstag, 18.12.14 in Heimsheim 
und am Samstag, 20.12.14 Wiernsheim. Wir freuen uns 
auf Sie!

Ich will Zukunft!

„Gegenwart und Zu-
kunft; alles gehört 
euch“(1 Kor 3,22). Mit 
den Worten des Völ-
kerapostels Paulus 
möchten wir in diesem 
Jahr die Adveniat-Jah-
resaktion mit Blick auf 
die Situation von Ju-
gendlichen gestalten.
Im Jugendalter spielen 
die Fragen nach der 
Zukunft und den Per-
spektiven des Lebens 
und des Glaubens eine 
zentrale Rolle. Jugend-
liche (bis 19 Jahr) bil-
den in Lateinamerika 

mit 36 Prozent einen großen Bevölkerungsanteil und gerade 
für sie ist die Frage nach der Zukunft sehr wichtig. Doch leider 
ist ihre Lebenssituation in Lateinamerika alles andere als hoff-
nungsvoll. Sie sind oft Opfer von Gewalt, erhalten keinen Zu-
gang zu Bildung und Arbeit, werden ihrer Gesundheit beraubt 
und haben keine Möglichkeit, ihr Leben selbst in die Hand zu 
nehmen. Dagegen wendet sich die katholische Kirche in La-
teinamerika. Sie bestärkt tagtäglich die Jugendlichen Ihre Ge-
genwart und ihre Zukunft zu gestalten. Adveniat und seine 
Kooperationspartner in Deutschland unterstützen sie dabei.
Wir bitten Sie deshalb um Ihre großzügige Spende an den 
Weihnachtsfeiertagen für Adveniat!

Zum Nachdenken: 

Schenke mir, Gott, jeden Tag ein wenig Freude; 
denn kaufen kann ich sie nicht.
(Paul Roth)
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E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Berichte

Herren I

Mönsheim – Hochdorf 9:4 
Im letzten Spiel des Jahres 2014 und zum Abschluss der Hin-
runde empfing die Mönsheimer Erste den Tabellenvorletzten 
aus Hochdorf.
Nachdem die Mannschaft seit langer Zeit wieder in Normalbe-
setzung antreten konnte und zudem Heimrecht gegen einen 
Abstiegskandidaten hatte, war ein Sieg Pflicht. Die Hochdor-
fer wehrten sich aber nach allen Kräften und machten deut-
lich, dass die Leistungsdichte in dieser Klasse nicht allzu weit 
auseinander liegt.
Nach den Eingangsdoppeln stand es entgegen den letzten 
Begegnungen nicht 2:1 für den Gegner, sondern wegen der 
Möglichkeit wieder spielstarke Doppelpaarungen zu formie-
ren, 2:1 für Mönsheim. Lediglich das noch nicht miteinander 
harmonierende Doppel Walter Schwager und Heiko Gloss 
ging verloren.

Siege im vorderen Paarkreuz durch Gloss, Schulz und im mitt-
leren Paarkreuz durch Lindner ließen den Vorsprung auf 5:1 
anwachsen, bevor die Hochdorfer es noch einmal spannend 
machten und auf 3:5 herankamen. Die Vorentscheidung fiel in 
der anschließenden „Materialschlacht“ zwischen Paddy Volt-
mann und seinem Hochdorfer Kontrahenten Leinweber und 
im Spitzeneinzel zwischen Heiko Gloss und der Hochdorfer 
Nr. 1, Martin Mühl. Beides mal musste der entscheidende fünf-
te Satz über Sieg oder Niederlage entscheiden und sowohl 

was da an Weihnachten geschehen ist. Unsere Band wird den 
Gottesdienst mitgestalten. Im Anschluss sind alle Anwesen-
den zu einem gemütlichen Umtrunk mit Kaffee, Tee, Punsch 
und Plätzchen eingeladen.

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 14.12. 
09.30 Uhr Gottesdienst, 3. Advent

Mittwoch, 17.12. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 19.12. 
14.30 Uhr Weihnachtliches Seniorentreffen

Gäste sind zu unseren Gottesdiensten herzlich eingeladen.
Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
 unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
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Mönsheim – Großvillars 9:2 
Am Ende der Marathon-Woche mit insgesamt fünf Spielen in 
acht Tagen absolvierte die Zweite die Pflichtaufgabe gegen 
das Tabellenschlusslicht mit Bravour.
Nach einem leider gewohnt holprigen Start in den Doppeln 
mit zwei 5-Satz-Niederlagen (Werner Gloss/Klaus Müller und 
Thomas Kreidler/Iris Gloss) und einem 4-Satz-Sieg (Thomas 
Winkler/Reiner Schwager) ließ das Team in den Einzeln nichts 
mehr anbrennen. Reiner Schwager gewann sein Zitterspiel in 
der Verlängerung des fünften Satzes. Werner Gloss, Thomas 
Kreidler, Klaus Müller, Iris Gloss und Daniel Fois gewannen 
souverän in drei oder vier Sätzen.

Damit belegt die Zweite nach der Vorrunde mit 9:9 Punkten 
einen Platz im Mittelfeld der Tabelle. Wenn sie in der Rückrun-
de in den entscheidenden Spielen in Bestbesetzung antreten 
kann, ist sogar noch etwas mehr drin. Die zum Klassenerhalt 
notwendigen zwei oder drei Punkte sollte sie aber auf jeden 
Fall holen.

Pokal Herren II

TTV Knittlingen II – Mönsheim 0:4 
Unerwartet deutlicher Erfolg beim Tabellenführer der 
Kreisklasse A!!
Hatte man vor der Partie spekuliert, dass Knittlingen mit ih-
ren besten Spielern antritt, war es bei weitem nicht der Fall. 
Die ersten beiden Punkte steuerten Werner Gloss und Thomas 
Kreidler sehr souverän bei. Daniel Fois tat sich zwischenzeitlich 

Paddy als auch Heiko konnten sich am Ende erfolgreich durch-
setzen. Damit war der Gesamtsieg so gut wie unter Dach und 
Fach. Den entscheidenden neunten Punkt zum Gesamterfolg 
trug Urlaubsrückkehrer Michael Rittmann bei, der bei seinem 
3:0 Einzelsieg Fritz Kasper aus Hochdorf keine Chance ließ.

Die Punkte für Mönsheim erzielten: Gloss (2), Schulz (2), Lind-
ner (1), Rittmann (1), Voltmann (1), Schulz/Lindner (1) und Ritt-
mann/Voltmann (1).
Nach Abschluss der Vorrunde belegt Mönsheim in der Bezirks-
klasse Ludwigsburg, mit 11:7 Punkten, 6 Punkten Rückstand 
zum Herbstmeister aus Markgröningen und 7 Punkten Ab-
stand zu einem Abstiegsplatz, den vierten Tabellenplatz.

Herren II

Mönsheim – Mühlacker 9:6
Bestes Saisonspiel
Ein klasse Spiel auf hohem Niveau zwischen befreundeten 
Mannschaften – Tischtennis-Herz, was willst Du mehr? Auf der 
einen Seite eine topmotivierte Mönsheimer Zweite in Best-
besetzung, auf der anderen Seite der ebenfalls topmotivierte 
Tabellendritte aus der Senderstadt, der allerdings auf seine 
Nummer 1 verzichten musste.
In den Doppeln hatten zunächst die Gäste einen leichten Vor-
teil. Werner Gloss und Klaus Müller gewannen souverän. Tho-
mas Kreidler und Iris Gloss ging jedoch nach furiosem Beginn 
die Luft aus. Thomas Winkler und Reiner Schwager machten 
gegen die taktisch klug spielenden alten Hasen Reimund 
Scheytt und Ecki Mayer phasenweise zu viele leichte Fehler 
und verloren leider knapp.
Im vorderen Paarkreuz überzeugten Werner und Thomas 
Kreidler gegen die starken Stefan Dierolf und Tim Hahnenkratt 
mit viel Spielfreude. Bei Werner Gloss war eine deutliche Leis-
tungssteigerung gegenüber den letzten Spielen erkennbar. 
Mit einem 3:1 im vorderen Paarkreuz hatte vorher kein Möns-
heimer gerechnet.
In der Mitte biss sich Klaus förmlich durch seine zwei Spiele 
und gewann beide Spiele knapp. Thomas Winkler machte die 
unbequeme Spielweise von Reimund Scheytt und Thomas 
Wiedmann sehr zu schaffen - er war zwar in einigen Sätzen 
dran, eine wirkliche Siegchance hatte er aber nicht.
Iris hatte gegen den sehr sicher spielenden Ecki Mayer Anlauf-
schwierigkeiten, ihr Topspin kam einfach nicht. Im dritten Satz 
bekam sie Sicherheit in ihr Offensivspiel und drehte das schon 
verloren geglaubte Spiel mit Offensivbällen, die die zahlrei-
chen Zuschauer begeisterten. Gegen das Mühlacker Nach-
wuchstalent Marcel Beischroth lieferte sie sich fünf Sätze lang 
einen offensiven Schlagabtausch mit tollen Ballwechseln, den 
sie verdient für sich entscheiden konnte.
Daniel Fois bestätigte seine gute Form der letzten Wochen 
und holte gegen Ecki Mayer mit taktisch klug dosierter Offen-
sive den umjubelten Siegpunkt für Mönsheim.
Vielen Dank an die zahlreichen Zuschauer und an unsere fai-
ren Gäste, die ein solches Spiel mit hohem Spaßfaktor ermög-
lichten!
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In den ersten beiden Einzeln konnte Erik sein Spiel in 4 Sätzen 
gewinnen, Maria verlor hingegen in 3 Sätzen.
Auch für Pia und Nina war in Ihren Einzeln trotz tollem Kampf 
nichts zu machen, so dass Korntal mit 4:1 in Führung ging.
Im Spitzeneinzel hatte Erik einige tolle Ballwechsel und die 
Chance auf einen Satzgewinn, aber der Gegner war an letzt-
endlich diesem Tag doch zu stark.
Auch Maria kam in Ihrem zweiten Einzel besser zurecht, muss-
te aber auch ihrem Gegenüber zum Sieg gratulieren.
So war an diesem Spieltag nichts zu machen, und wir mussten 
den Korntalern zum Sieg gratulieren.
Für Mönsheim spielten:
Erik Lacher/Maria Garcia, Pia Lacher/Nina Volkmann, Erik La-
cher (1), Maria Garcia, Pia Lacher, Nina Volkmann.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Adventlicher Abend

Liebe Mitglieder, liebe Mitarbeiter/innen, 
liebe Bläser/innen, liebe Freunde des CVJM!
Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder auf die Advents- und 
Weihnachtszeit zugehen.
In besonderer Weise möchten wir zu einem adventlich/weih-
nachtlichen Abend ins Gemeindehaus einladen.
Am Samstag, 13. Dezember, beginnen wir um 18.00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Essen. Wir haben Zeit für die Gemein-
schaft untereinander – auch zum weihnachtlichen Singen und 
Musizieren.
Die Betrachtung des bekannten Paul-Gerhard-Liedes „Ich 
steh an deiner Krippen hier, o Jesu, du mein Leben“ bildet 
den Mittelpunkt des Abends.
Wir freuen uns, dass Andreas Geissinger von der Liebenzel-
ler Gemeinschaft Bezirk Mühlhausen unter uns sein wird. In 
den vergangenen Jahren hatte er uns schon die beiden Ad-
ventslieder „Die Nacht ist vorgedrungen“ und „Wie soll ich dich 
empfangen und wie begegn ich dir“ vorbereitet und mit uns 
zusammen betrachtet.
Auch für die Kinder gibt es wieder verschiedene kleine Ange-
bote.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen, besinnlichen Advents-
abend und laden dazu sehr herzlich ein!
Das Vorbereitungsteam
PS: Wer zum gemeinsamen Essen etwas mitbringen möch-
te (Salate, Brot, Dessert), kann dies Daniela Vogelmann, Tel. 
913666 mitteilen.

gegen einen jungen Abwehrspieler schwer, aber es genügte 
für den dritten Punkt. Das Doppel Gloss / Kreidler mußte nach 
einem 0:2 Satzrückstand ihr Spiel ein wenig umstellen. Es hat 
sich aber gelohnt für den entscheidenden 3:2 Spielsieg.
Damit sind wir in der nächsten Runde und können ein wenig 
von den Pokalendspielen in eigener Halle träumen.
Es spielten:
Doppel: Gloss / Kreidler 1:0
Einzel: Thomas Kreidler 1:0; Werner Gloss 1:0; Daniel Fois 1:0

Jungen U18

Mönsheim– Korntal 4:6 
Am letzten Samstag waren die Gäste aus Korntal zum letzten 
Verbandsspiel für die Hinrunde zu Gast.
Nick und Jan gewannen ihr Doppel knapp in 5 Sätzen. Dennis 
und Stephan verloren ihr Doppel leider deutlich in 3:0 Sätzen. 
Das erste Einzel konnte Nick mit 3:1 Sätzen gewinnen. Jan ver-
lor sein Einzel gegen einen deutlich besser spielenden Geg-
ner. Bei Dennis sah man auch gute Ansätze, doch leider verlor 
er seine Einzelspiele. Stephan konnte mit 3:2 gewinnen, so-
dass es nach den Doppeln und je einem Einzel 3:3 stand. Nick 
verlor sein Zweites Einzel, dafür konnte Jan mit 3:1 gewinnen. 
Leider verlor Stephan sein 2. Einzel auch in 3:1 Sätzen.
Für Mönsheim spielen Helbig/Bauer (1), Utz/Steinbuch, Helbig 
(1) Bauer (1), Utz (1), Steinbuch

Jugend U 13

Hirschlanden-Schöckingen – Mönsheim 2:6 
Am Freitag, den 28.11.2014 haben wir unser verlegtes erstes 
Rundenspiel in Hirschlanden nachgeholt.
Unsere Doppel waren Erik und Tim sowie Pia und Levin, die 
Ihre Gegner immer im Griff hatten und die Spiele jeweils in 3 
Sätzen gewannen.
Die ersten Einzel spielten Tim und Erik, die Ihr Gegenüber stets 
beherrschten und so unsere Farben mit 4:0 in Führung brachten.
Danach waren Pia und Levin am Zug, aber die Konkurrenten 
waren an diesem Tag zu stark und so konnte Hirschlanden auf 
2:4 verkürzen.
Jetzt kamen erneut Erik und Tim zum Einsatz – beide zogen ihr 
Spiel durch und so konnten die noch fehlenden Punkte zum 
6:2 eingefahren werden.
Wir hatten ein wesentlich engeres Spiel erwartet – aber so traten 
wir zufrieden mit dem klaren Auswärtssieg die Heimfahrt an.

Für Mönsheim spielten:
Erik Lacher/Tim Helbig (1), Pia Lacher/Levin Ramsayer (1), 
Erik Lacher (2), Tim Helbig (2), Pia Lacher, Levin Ramsayer

Mönsheim – TSV Korntal II 1:6 
Im Heimspiel gegen Korntal erwarteten wir einen starken 
Gegner, da unsere U18 Mannschaft bereits vorher gegen die-
sen Kontrahenten gespielt und knapp verloren hatte.
Die beiden Eingangsdoppel verloren wir klar in 3 Sätzen.
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Mit viel Ehrgeiz, Unbekümmertheit und Einsatzwille gewan-
nen beide Mannschaften ihre Spiele und erreichten ihre Ziele.
Lediglich im letzten Spiel der ersten Mannschaft wurde es zu 
einem Nervenspiel, da die Kräfte nach drei kraftraubenden 
Spielen nachließen.
Anschließend bedankten wir uns bei unseren Zuschauern für 
ihre Unterstützung und traten zum gemeinsamen Gruppenfo-
to beider Mannschaften an.
E.U.

U-20 männlich:  
Rumpfmannschaft verteidigt Tabellenspitze

Auf dem Papier waren wir klarer Favorit, angesichts unserer 
angespannten Spielersituation krasser Außenseiter. Mit nur 
zwei fitten Spielern traten wir die weite Reise zu unserem Geg-
ner, dem VC Hardt an und wollten uns über jeden Ballpunkt 
freuen.
Von 8 Spielern waren zwei krank, einer verletzt und zwei ge-
sundheitlich angeschlagen. Wir rekrutierten noch einen Spie-
ler unserer U-17, welcher bisher nur Kurzeinsätze auf dem 
Großfeld hatte und nun mit gesundheitlich angeschlagenen 
Spielern durchspielen musste.

Wir kamen nicht richtig in den Spielfluss, da unser Spiel durch 
Abstimmungsprobleme an allen Ecken und Enden hakte und 
Hardt nutzte dies in konsequenter Weise aus. Mitte des Satzes 
stellten wir unser System um, kämpften aufopferungsvoll und 
konnten zu unserer Überraschung den Anschluss wieder her-
stellen. Wir zogen zwar mit 22:25 den Kürzeren, witterten aber 
die Chance einen Satz zu ergattern.

Wir versuchten unsere körperliche Angeschlagenheit mit cle-
verem Spiel auszugleichen, mussten jedoch den Gegner auf 
13:18 davon ziehen lassen. Nun zeigte sich was ein wahrer 
Champion ist. Unsere Mannschaft steckte nicht auf und ver-
suchte, jede sich ihnen bietende Möglichkeit zu punkten, zu 
nutzen. Durch aufopferungsvollen Kampf drehten sie den 
Satz und gewannen hochverdient mit 25:22.

Nun galt es im Tie-Break noch mal alle Kräfte zu mobilisieren 
und den Gegner clever auszuspielen. Es wurde ein Kopf an 
Kopf Rennen mit dem besseren Ende für uns.
In diesem Spiel zeigte unsere U-20 männlich, was mit Willen 
und Einsatzfreude alles erreicht werden kann.
Ein großes Dankeschön geht an unsere Zuschauer für ihre vor-
bildliche Unterstützung.
E.U.

Christmette an Heiligabend

Herzliche Einladung zur Christmette an Heiligabend um 22.30 
Uhr in der evangelischen Kirche.
Wir freuen uns schon heute auf einen weihnachtlichen Abend 
mit Ihnen.
Junge Leute des CVJM

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Unsere U-14 weiblich gewinnen alles

Beide U-14 Mannschaften gingen in Rottenburg an den Start 
und räumten kräftig ab. Die Endrundenmannschaft wollte 
sich noch für die Württembergische Meisterschaft qualifizie-
ren und die zweite Mannschaft wollte in der Platzierungsrun-
de den ersten Platz ergattern.
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Krankenpflegeverein

Hilfe, die sich sehen lässt:

Ob Körperpflege oder Frühstück,
ob Insulinspritze oder Medikamentenverabreichung,
ob Putzen oder Einkaufen,
ob Demenzgruppe oder Beratung…:

Die Arbeit der Mitarbeiter der Diakonie- und Sozialstati-
on Heckengäu kann sich sehen lassen!
Durch die Vielfalt des Angebots ist es für viele Menschen mög-
lich, trotz Pflegebedürftigkeit, weiterhin im vertrauten Umfeld 
zu leben.

Alles in Ordnung? Nicht ganz:
Die gesetzliche Pflegeversicherung zahlt die Pflegeleistungen 
nach einem Leistungskatalog; die einzelnen Tätigkeiten sind 
detailliert festlegt.
Die Zeitvorgaben sind jedoch sehr knapp bemessen! Zeit für 
persönliche Zuwendung ist dabei nicht vorgesehen…
Einige pflegebedürftige Menschen haben keine weitere Per-
son, sie sehen nur ein oder zwei Mal am Tag die Pflegekraft, 
die schnell die notwendigen Arbeiten erledigt und gleich wei-
ter zum nächsten Patient muss…
Sollte die Pflegekraft nicht etwas zusätzliche Zeit für ihre 
Schützlinge haben? Sollte sie sich nicht hinsetzen dürfen für 
ein kurzes Gespräch…?

Die Mitgliedsbeiträge der Krankenpflegevereine sollen 
auch dazu beitragen, die Bedürfnisse der Menschen bei 
der Pflege mehr zu berücksichtigen. 

Die Jahresbeiträge für den Krankenpflegeverein sind mit 15 
bzw. 20 Euro recht moderat.
Für einen guten Gesamtbeitrag ist es daher wichtig, dass 
viele Menschen Mitglied im Krankenpflegeverein sind.

Mitglieder sind immer gut informiert: 
Im Rahmen von Mitgliederversammlungen wird über Neues 
von der Diakonie- und Sozialstation berichtet sowie zu aktu-
ellen Themen rund um Gesundheit und Vorsorge informiert.

Als Dankeschön erhalten Mitglieder zudem Vergünsti-
gungen bei Leistungen der Diakonie- und Sozialstation. 

Werden Sie Mitglied im Krankenpflegeverein!
Es „lohnt“ sich… im mehrfachen Sinne des Wortes. 
Einfach die Beitrittserklärung ausfüllen und zurücksenden!

Auch Spenden sind jederzeit herzlich willkommen: 
Bankverbindung:
Sparkasse Pforzheim Calw
Krankenpflegeverein Mönsheim
BLZ 666 500 85
Konto 963771

Wir laden alle Mitglieder am 13. Dezember ab 19.00 Uhr 
im Vereinsraum zu einer gemütlichen und geselligen Ver-
einsweihnachtsfeier ein.

Handharmonika-
Spielring Mönsheim
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Die ausgefüllte Beitrittserklärung bitte zurück an:
Krankenpflegeverein Mönsheim
c/o Wolfram Klee
Waldstraße 7, 71297 Mönsheim

Aus den Nachbargemeinden

Musikverein  
Wurmberg/Neubärental e.V.

Feiern Sie mit uns am Samstag, 13. Dezember, um 20.00 Uhr 
(Einlass 19.00 Uhr) in der Turn- und Festhalle Wurmberg unse-
re Abendunterhaltung.
Den musikalischen Auftakt macht unsere Flötengruppe, ge-
folgt von der Bläserklasse, die Ihrem ersten Auftritt schon ent-
gegen fiebert.
Anschließend übernimmt der Musikverein die Bühne und bie-
tet, wie immer ein abwechslungsreiches Programm mit eini-
gen Überraschungen.
Danach können Sie mit „H2O and friends“ das Tanzbein 
schwingen und den Abend an der Bar ausklingen lassen.
Ihr Glück testen Sie bei unserer Tombola, über Spenden dafür 
freuen wir uns und nehmen diese am Samstag ab 15 Uhr ent-
gegen.
Gegen Hunger empfehlen wir:
Panierte Schnitzel mit Kartoffelsalat oder eine Fischvariation.
Also Fernseher aus, auf nach Wurmberg und Live-Musik ge-
nießen… Eintritt frei

1. Tiefenbronner Sicherheitstage

Wann: 13. / 14. Dezember 2014, 11.00 –17.00 Uhr
Wo: Feuerwehr Tiefenbronn, Lammscheune 

1.) Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
• Beratung und Information des Referats Prävention
• Sicherungsmöglichkeiten rund um das Thema Einbruchs-

schutz
• Veranschaulichung an Objekten
2.) Freiwillige Feuerwehr Tiefenbronn
• Vorstellung von Brandschutzthemen
• Rauchmelder – Pflicht ab 1.1.2015
• Feuerwehr – Fahrzeugschau
• Rauchhaus
• Feuerlöschvorführungen
3.) DRK Tiefenbronn
• Vorstellung des Hausnotrufsystems
• Blutdruckmessung
• Reanimationstraining

Beitrittserklärung

Herr / Frau / Familie

Straße/ Nr. 

Telefon

Ich trete dem Krankenpflegeverein Mönsheim bei und 
bin bereit, ab dem Beitrittsdatum den festgesetzten Jah-
resbeitrag zu entrichten. 

O Einzelmitgliedschaft  (15,– Euro) 
O Familienmitgliedschaft (20,– Euro) 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Ich ermächtige den Krankenpflegeverein widerruflich 
den Mitgliedsbeitrag jährlich von meinem Konto mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.
Gläubiger-Identifikationsnummer des Krankenpflege-
vereins: DE88ZZZ00000627624
Mandatsreferenz (Ihre Mitgliedsnummer): 

(Nr. ergänzt der Krankenpflegeverein)

Name der Bank

IBAN

BIC

Ort / Datum 

Unterschrift

Besondere Hinweise:
Mitgliedsbeiträge und Spenden an den Krankenpflege-
verein sind als Sonderausgaben steuerabzugsfähig. Mit-
gliedsbeiträge und Spenden sind Zuwendungen im Sinne 
des § 10b des Einkommenssteuergesetzes an eine in § 5 
Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftssteuergesetzes bezeichne-
te Personenvereinigung (Förderung des öffentlichen Ge-
sundheitswesens). 
Sofern keine andere Mitteilung erfolgt wird der Kranken-
pflegeverein den jährlichen Mitgliedsbeitrag am 01.07. 
eines jeden Jahres einziehen. Sofern dieses Datum nicht 
auf einen Geschäftstag fällt, so ist der nächste Geschäfts-
tag maßgeblich, der auf diesen Geschäftstag folgt.
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Was sonst noch interessiert

Empfindliche Blumenzwiebeln  
im Winter unter Sägespänen lagern

Besonders empfindliche Blumenzwiebeln brauchen in ihrem 
Winterlager einen zusätzlichen Kälteschutz. Dazu zählen die 
im Sommer blühenden Gladiolen oder Dahlien, teilt das Blu-
menbüro in Düsseldorf mit. 
Frost könnte ihnen Schaden zufügen. Am besten werden sie 
mit Sägespänen oder Holzwolle bedeckt. Die Zwiebeln sollten 
befreit von Erde und Blattresten in einer Kiste an einem tro-
ckenen, dunklen und kühlen Ort lagern.
Die Knollen sollten Hobbygärtner den Winter über immer wie-
der kontrollieren. Beschädigte Exemplare werden am besten 
direkt aussortiert, da sie den gesunden Zwiebeln schaden 
können.
mag

Eislaufen ist gut für die körpereigene Abwehr

Die Alternative zum Inlineskaten ist im Winter das Eislau-
fen – die Belastung ist vergleichbar. Eine halbe Stunde am 
Stück stärke gerade in der kalten Jahreszeit das Immunsys-
tem, sagt Prof. Ingo Froböse von der Deutschen Sporthoch-
schule Köln. Neben der Ausdauer lassen sich mit Eislaufen 
auch der Gleichgewichtssinn und die Körperkoordination 
trainieren. 
Zu kühn sollte sich aber niemand aufs Eis wagen. Froböse rät, 
sich Zeit zur Gewöhnung zu geben, damit man auch wirklich 
sicher auf dem Eis steht.
mag

4.) Schlosserei Jost, Tiefenbronn
• mechanischen Sicherheitsmöglichkeiten
5.) Firma Haumann Sicherheitstechnik 
• Vorstellung von elektronischen Alarm-/Einbruchmeldean-

lagen

Bewirtung:  DRK Tiefenbronn – an beiden Tagen verschie-
dene Crêpes-Variationen 
FFW Tiefenbronn – Weißwurstfrühstück am Sonntag ab 
11.00 Uhr 
Veranstalter: Gemeinde Tiefenbronn 

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Rückrundenstart in Heimsheim

Unsere Luftgewehr-Mannschaft (Kreisliga) hatte den 4. Wett-
kampf zu absolvieren.
Die Dreierbegegnung fand in Heimsheim mit den weiteren 
Gästen aus Hemmingen statt.
Stefan Brander mit Tagesbestleistung von 361 Rg vorne weg. 
Marc Klumpp brachte gute 360 Rg zur Auswertung. Holger 
Klumpp büßte leider einige Ringe ein und kam auf 311 Rg. Mi-
chael Ehrhardt schloss die Mannschaftswertung mit 306 Rg ab.
Die Schleglerstädter konnten ihren Heimvorteil nutzen und 
gewannen das Match mit 1366 Rg. Hemmingen mit 1364 Rg 
knapp dahinter. Wimsheim mit insgesamt 1338 Rg letzter des 
Vergleiches. (Matthias Müller 300 Rg)

23. Dreikönigsschießen 

Am 5. und 6. Januar 2015 findet wieder traditionell das Schie-
ßen für Jedermann im Schützenhaus statt.
NEU: Schüler 12–14 Jahre Luftgewehr und Schüler 10 –11 Jah-
re Lichtgewehr (Keine Mannschaftswertung)
Anmeldung der Mannschaften (KK) unter der Fax-Nummer: 
07044/42877 oder E-Mail an: 1.Vorsitz@sv-wimsheim.de
Wer hierfür schon mal ein Training absolvieren möchte, mel-
det sich bitte telefonisch für einen Termin an.
Absprache mit Sportleiter Stefan Schneider unter 0172 
7439680

Trainingszeiten:

Mittwochs 20.00 –22.00 Uhr und sonntags 10.00 –12.00 Uhr.
Weitere Infos: www.sv-wimsheim.de

Ein Schütze darf nicht gelegentlich treffen, 
sondern gelegentlich das Ziel verfehlen.
(Lucius Annaeus Seneca)
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Bestattungsunternehmen

Danksagung

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.

Daß wir erschraken, da du starbst, nein, 
daß dein starker Tod uns dunkel unterbrach,

das Bisdahin abreißend vom Seither:
das geht uns an; das einzuordnen wird

die Arbeit sein, die wir mit allem tun.
R. M. Rilke

Sonja Seiter
geb. Binder

* 29.11.1945   † 20.11.2014

Unser herzlicher Dank gilt allen, die mit uns Abschied genommen 
und ihre Anteilnahme und Verbundenheit auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck gebracht haben.

Fritz Seiter
Iris Seiter
Claudia Echinger mit Familie

WER IM GEDÄCHTNIS SEINER LIEBEN LEBT,
DER IST NICHT TOT, DER IST NUR FERN;
TOT IST NUR, WER VERGESSEN WIRD.

Immanuel Kant

 Mönsheim, im Dezember 2014

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen haben von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

Walter Hufnagel
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt 
Frau Pfarrerin Haffner für ihre tröstenden Worte,
dem Frauenchor für die musikalische Umrahmung,
Herrn Dr. Schneider für die ärztliche Betreuung 
sowie allen die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Annemarie Hufnagel
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Immobilie

Stellenangebote

Großzügiges freistehendes Haus mit ELW
in sehr guter Lage in Heimsheim zu verkaufen.
Wfl. ca. 308 m², Grdst. 694 m², Doppelgarage.

EA/Verbrauchsausweis vorhanden 114,40 kwh/(m²*a).
Preis 659.000,-- €.

zzgl. Provision 3,57% inkl. MwSt. aus dem Kaufpreis

Immobilien Benito · Telefon 07156/4019217

Preis 599.000,-- €.

Möchten Sie sich im Neuen Jahr 
beruflich verändern?

Suchen Sie einen sicheren Arbeitgeber, 
ein tolles und engagiertes Team, 

gute Verdienstmöglichkeiten, sowie ein an 
Ihre Möglichkeiten angepasstes Beschäftigungs-

verhältnis und Sie sind ein/e engagierter/e 

Gesundheits- und Krankenpfleger/in

Dann bewerben Sie sich bei uns, gerne auch 
per E-Mail.

Diakonie- und Sozialstation 
Heckengäu e. V.

Rathausstraße 2 • 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686 • Fax: 07044 8174 • info@diakonie-heckengaeu.de

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

- Mensa im Schulzentrum Rutesheim -
Ehrenamtlich tätige Kocheltern kochen täglich bis zu 500 Essen 
für die Schüler/innen im Schulzentrum Rutesheim. Aufgrund 
den hohen Essenszahlen benötigen wir Verstärkung. Für die Un-
terstützung und Vertretung der Hauswirtschaftlichen Betriebs-
leiterin suchen wir eine/n Staatlich geprüfte/n

Hauswirtschafter/in
oder Hauswirtschaftliche/n Betriebsleiter/in

Die Arbeitszeit mit durchschnittlich 13 Stunden pro Woche ist 
flexibel entsprechend dem tatsächlichen Bedarf zu gestalten. 
Notwendig ist Einfühlungsvermögen in die zahlreichen ehren-
amtlich Tätigen, ausgeprägter Teamgeist, aktive Lern- und 
Leistungsbereitschaft, Freude am Umgang mit allen am Schul-
leben Beteiligten, gute PC-Kenntnisse und ein großes Organi-
sationstalent.

Die Vergütung erfolgt auf der Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung.

Gerne gibt die Leiterin der Mensa Frau Martina Olpp Auskünfte, 
Telefon: 07152 9957-91, E-Mail: mensakueche-rutesheim@web.de 
Ihre Bewerbung benötigen wir bis spätestens 23.12.2014 an das 
Bürgermeisteramt - Personalamt, Leonberger Straße 15, 71277 
Rutesheim.

Anzeige?
anzeige@printsystem.de

Wenn Sie sich für eine der ausgeschriebenen 
Stellen bewerben, so senden Sie bitte keine 
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien 
oder beglaubigte Abschriften ein.
 Der Verlag
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Ärzte/Praxisdienste

Verschiedenes

Hilfe für Marleen… Danke!
Die 11-jährige Marleen aus Heimsheim leidet an Blutkrebs und das bereits 
zum zweiten Mal in ihrem Leben. Vor einem Jahr wurde die lebenslustige 
Schülerin zum ersten Mal mit der schrecklichen Diagnose konfrontiert, eine 
strapaziöse Chemotherapie folgte. Doch leider erfolglos. Seit kurzem steht 
fest: Nur eine Stammzelltransplantation kann das Leben der Rutesheimer 
Schülerin retten.
Um Marleen und anderen Patienten zu helfen, organisieren Familie und 
Freunde gemeinsam mit der DKMS (Deutsche Knochenmarkspenderdatei)
eine Aktion zur Gewinnung neuer potenzieller Stammzellspender. 

REGISTRIERUNG DKMS SPENDENKONTO
Sonntag 14.12.2014 von 11.00 bis 16.00 Uhr Volksbank Region Leonberg
Bühl-II Halle, Robert-Bosch-Str. 51 IBAN DE47 6039 0300 0373 1000 00
71277 Rutesheim BIC GENODES1LEO, Stichwort: Marleen

Auch wir helfen mit und möchten uns bei allen bedanken, die uns dabei unterstützt haben!

RUDI HASENMAIER – METZGERMEISTER

  Der Verkaufserlös der belegten Brötchen wird für Marleen 
komplett an die DKMS übergeben. Wir spenden den Belag.

  Danke an unsere Lieferanten, die uns besondere Rabatte  
bei der Bestellung des Brötchenbelags eingeräumt haben!

   Danke all unseren Kunden, die Marleen mit einer Spende  
unterstützen!

  Danke an unsere Mitarbeiter, die ihr Trinkgeld gespendet haben!
  Dieses Jahr geht das Budget für Weihnachtsgeschenke als 

Spende direkt an die DKMS, um Marleen zu unterstützen!

des Redaktionsbüros für das Amtsblatt

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag
Freitag

8.00 – 16.00 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie uns 
selbstverständlich gerne faxen und E-Mails schreiben.

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de
anzeige@printsystem.de

Praxis Dr. Martz · Wimsheim

Unsere Praxis ist geschlossen
vom 22.12.14 bis einschl. 02.01.15.

Wir werden vertreten durch:

22.12. 2014 – 30.12.2014 
Dr. Schneider · Bachstr. 14 · 71297 Mönsheim · 07044.914181

22.12. 2014 – 23.12.2014 
Dr. Höhn / Fr. Dr. Pach · Uhlandstr. 25 · 75449 Wurmberg · 07044.4093

22.12. 2014 – 23.12.2014 + 02.01.2015 
Dr. Genssle · Mühlacker Str. 8 –10 · 75446 Wiernsheim · 07044.5616 

Aktive Teilnehmer am Hausarztprogramm bitte die jeweilige 
Arztpraxis über Teilnahme befragen.
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SCHNEIDER
FENSTERBAU

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

AZ_Image_90_110_final.indd   5 28.03.13   11:29

Geschäftsanzeigen

Das Magazin 
unserer Region

Anzeigenannahme: 
info@printsystem-medienverlag.de oder 07033 5369-36
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Mobile Studiofotografie Heimsheim
Georg Sigalas

Aktion:
Familienshooting ab 35 Euro

Handy 01 76 4106 08 48
www.sigalasfoto.de · sigalas70@hotmail.com

Angebot gültig bis Weihnachten 2014

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 11.12.– 17.12.2014 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Die Pinguine 
von Madagascar
(o.A.)

Paddington
(o.A.)

Der Hobbit – Die 
Schlacht der 5 Heere
(ÜL/ab 12)

Mockingjay 1 – Die 
Tribute von Panem
(ÜL/ab 12)

Alles ist Liebe
(ab 12)

Das Labyrinth 
des Schweigens
(ÜL/ab 12)

Kill the Boss 2
(ab 12)

Die Vampirschwestern 2 – 
Fledermäuse im Bauch 
(ab 6)

Do, Mo-Mi 19.00 Do, Di, Mi 19.00 tägl. 20.00 tägl. 20.30 tägl. 20.45 tägl. 20.15 Mo-Fr 18.45 Sa/So 15.00
Fr 17.00 Fr 17.45 Fr-So auch 17.00 Sa/So auch 17.30 Fr auch 17.30
Sa/So 15.00, 17.00 Sa/So 14.45, 17.45 Sa/So auch 14.45

Mo 16.00

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


